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2024

Forststraße 3a · 40721 Hilden 
Telefon:	 0211 7104-0
Telefax:	 0211 7104-5555
gdp@gdp-bundespolizei.de

Weitere Tabellen im Internet unter: 
www.gdp-bundespolizei.de

Als GdP-Mitglied kannst Du Dich auf unserer  
Vergünstigungsplattform registrieren. Hier findest Du: 
 
>>	 mehr als 800 exklusive Top-Marken und attraktive  
	 Dienstleistungen bis zu -80%
>>	 ausgewählte Kooperationspartnerschaften, auch regional, 	
	 Vergünstigungen rund um den Polizeibedarf

	 Weitere Information unter: 
	 GdP Vorteilswelt

corporate benefitsZulage für Dienst zu ungünstigen 
Zeiten Erschwerniszulagenverord-
nung (EZulV)
§ 3 Allgemeine Voraussetzungen
(1) �Empfänger von Dienstbezügen in Besoldungs-

gruppen mit aufsteigenden Gehältern und 
Empfänger von Anwärterbezügen erhalten 
eine Zulage für Dienst zu ungünstigen Zeiten, 
wenn sie mit mehr als 5 Stunden im Kalender-
monat zum Dienst zu ungünstigen Zeiten 
herangezogen werden.

(2) Dienst zu ungünstigen Zeiten ist der Dienst
	 1. �an Sonntagen/gesetzl. Wochenfeiertagen,
	 2. �an Samstagen nach 13.00 Uhr, 
	 3. �an den Samstagen vor Ostern und Pfingsten 

nach 12.00 Uhr; dies gilt auch für den 24. 
und 31. Dezember jeden Jahres, wenn diese 
Tage nicht auf einen Sonntag fallen,

	 4. �an den übrigen Tagen in der Zeit zwischen 
20.00 Uhr und 6.00 Uhr.

(3)� �Zulagefähig sind nur Zeiten einer tatsächli-
chen Dienstausübung; Bereitschaftsdienst, der 
zu ungünstigen Zeiten geleistet wird, ist voll zu 
berücksichtigen.

(4) �Zum Dienst zu ungünstigen Zeiten gehören 
nicht Reisezeiten bei Dienstreisen und die 
Rufbereitschaft.

(5) �Rufbereitschaft im Sinne von Absatz 4 ist das 
Bereithalten des hierzu Verpflichteten in seiner 
Häuslichkeit (Hausrufbereitschaft) oder das 
Bereithalten an einem von ihm zu anzuzeigen-
dem und dienstlich genehmigten Ort seiner Wahl 
(Wahlrufbereitschaft), um bei Bedarf zu Dienst-
leistungen sofort abgerufen werden zu können. 
Beim Wohnen in einer Gemeinschaftsunterkunft 
gilt als Häuslichkeit die Gemeinschaftsunterkunft.

§ 4 Höhe und Berechnung der Zulage
(1) Die Zulage beträgt für Dienst
	 1. �an Sonntagen und gesetzlichen Wochenfeier-

tagen, an den Samstagen vor Ostern und 
Pfingsten nach 12.00 Uhr sowie am 24. und 
31. Dezember jeden Jahres nach 12.00 Uhr, 
wenn diese Tage nicht auf einen Sonntag 
fallen, 6,31 € je Stunde,

	 2. a) �an den übrigen Samstagen in der Zeit 
zwischen 13.00 Uhr und 20.00 Uhr 1,49 € je 
Stunde sowie 

	 	 b) �im Übrigen in der Zeit zwischen 20.00 Uhr 
und 6.00 Uhr 2,97 € je Stunde.

(2) �Für Dienst über volle Stunden hinaus wird die 
Zulage anteilig gewährt.
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Ihr wollt immer auf dem neuesten Stand rund um  
die GdP und die Bundespolizei | Zoll bleiben?  
Egal auf welchem Weg, wir liefern Euch rund um  
die Uhr News.  
 
Dabei greifen wir speziell Themen auf, die Euch  
interessieren und für Euch relevant sind. 
Abonniert ganz einfach unseren Newsletter und  
erhaltet regelmäßig spannende Neuigkeiten.

Mit dem GdP-Newsletter  
immer bestens informiert!
Jetzt anmelden. 

Alle Angaben ohne Gewähr

Gültig vom 01.03.2024 bis 31.12.2024 
Icons: fontawesome.com



Besoldungsgruppen der Bundesbesoldungsordnung A
Grundgehalt (Monatsbetrag in €)

Besoldungsgruppe Stufe 1 Stufe 2 Stufe 3 Stufe 4 Stufe 5 Stufe 6 Stufe 7 Stufe 8

A 3 2.706,99 2.763,31 2.819,66 2.865,01 2.910,36 2.955,72 3.001,08 3.046,42
A 4 2.759,23 2.826,55 2.893,88 2.947,47 3.001,08 3.054,68 3.108,26 3.157,76
A 5 2.778,44 2.862,26 2.929,59 2.995,58 3.061,57 3.128,91 3.194,84 3.259,46
A 6 2.833,40 2.931,00 3.029,92 3.105,51 3.183,86 3.259,46 3.343,26 3.416,11
A 7 2.963,97 3.050,57 3.164,65 3.281,42 3.395,49 3.510,94 3.597,53 3.684,10
A 8 3.123,39 3.227,85 3.374,87 3.523,33 3.671,73 3.774,80 3.879,24 3.982,32
A 9 3.354,26 3.457,34 3.619,52 3.784,42 3.946,56 4.056,80 4.171,47 4.283,30
A 10 3.575,51 3.717,07 3.921,86 4.127,55 4.337,08 4.482,89 4.628,67 4.774,53
A 11 4.056,80 4.273,37 4.488,54 4.705,13 4.853,76 5.002,40 5.151,04 5.299,72
A 12 4.334,26 4.590,49 4.848,12 5.104,32 5.282,70 5.458,23 5.635,18 5.814,97
A 13 5.046,30 5.286,94 5.526,17 5.766,83 5.932,45 6.099,51 6.265,11 6.427,89
A 14 5.183,60 5.493,61 5.805,04 6.115,06 6.328,80 6.544,01 6.757,73 6.972,92
A 15 6.289,17 6.569,48 6.783,22 6.997,00 7.210,74 7.423,08 7.635,43 7.846,32
A 16 6.916,29 7.241,90 7.488,19 7.734,52 7.979,41 8.227,16 8.473,46 8.716,97

Erhöhungsbeträge für die Besoldungsgruppen A 5, A 6, 
A 9 und A 10
Das Grundgehalt erhöht sich in den Besoldungsgruppen 
A 5 und A 6 für Beamte des mittleren Dienstes um 25,15 €.  
Es erhöht sich in den Besoldunggruppen A 9 und A 10 für 
Beamte des gehobenen Dienstes um 10,97 €.

Anwärtergrundbetrag
Laufbahnen Monatsbetrag in €

des mittleren Dienstes 1.473,37

des gehobenen Dienstes 1.744,22

des höheren Dienstes 2.624,08

Familienzuschlag
(Monatsbetrag in €)

Stufe 1 (§ 40 Absatz 1) Stufe 1 (§ 40 Absatz 2)

171,28 317,66

Bei mehr als einem Kind erhöht sich der Familienzuschlag 
für das zweite zu berücksichtigende Kind um 146,38 €, für 
das dritte und jedes weitere zu berücksichtigende Kind 
um 456,06 €.

Anrechnungsbetrag (§ 39 Absatz 2 Satz 1) 
• Besoldungsgruppen A 3 bis A 8: 	 144,27 €
• Besoldungsgruppen A 9 bis A 12: 	 153,15 €

Amtszulagen
Besoldungsgruppe Fußnote Monatlich in €

A 9 1 370,22 €

A 13 1 376,24 €

Zulage für Beamte mit vollzugspolizei-
lichen Aufgaben („Polizeizulage“)
Die „Polizeizulage“ beträgt monatlich
• nach einer Dienstzeit von einem Jahr: 	 95,00 €
• nach einer Dienstzeit von zwei Jahren:	 228,00 €

Zulage für Beamte bei  
Bundespolizei und Zollverwaltung 
(„Sicherheitszulage“)
Die „Sicherheitszulage“ (wird nicht neben der Polizei-
zulage gewährt) beträgt monatlich für Beamte der 
Besoldungsgruppen
• A 6 bis A 9: 	 90,00 €
• A 10 bis A 13:	 110,00 €
• A 14 und höher:	 140,00 €

Zulage für Dienst zu wechselnden 
Zeiten Erschwerniszulagenverord-
nung (EZulV)
§ 17a Allgemeine Voraussetzungen
Beamte und Soldaten erhalten eine monatliche 
Zulage, wenn sie
 1. �zu wechselnden Zeiten zum Dienst herangezogen 

werden und
2. �im Kalendermonat mindestens 5 Stunden Dienst 

in der Zeit zwischen 20.00 Uhr und 6.00 Uhr 
(Nachtdienststunden) leisten. 

Dienst zu wechselnden Zeiten wird geleistet, wenn 
mindestens viermal im Kalendermonat die Differenz 
zwischen den Anfangsuhrzeiten zweier Dienste 
mindestens 7 und höchstens 17 Stunden beträgt. 
Bereitschaftsdienst gilt nicht als Dienst im Sinne 
dieser Vorschrift.

§ 17b Höhe der Zulage
(1) �Die Zulage setzt sich zusammen aus
�	 1.� �einem Grundbetrag von 2,40 € je geleiste-

ter Nachtdienststunde, höchstens jedoch 
108,00 € monatlich,

	 2. �einem Erhöhungsbetrag von 1,00 € für jede 
zwischen 0.00 Uhr und 6.00 Uhr geleistete 
Stunde sowie

	 3. �einem monatlichen Zusatzbetrag von 
20,00 € für Beamte und Soldaten, die 
im Kalendermonat mindestens dreimal 
überwiegend an einem Samstag, Sonntag 
oder Feiertag zu Diensten herangezogen 
werden.

Für jede angefangene Stunde wird die Zulage  
anteilig gewährt.

(2) �Geleistete Nachtdienststunden, die wegen 
der Höchstgrenze nach Absatz 1 Satz 1 
Nummer 1 nicht mit dem Grundbetrag 
abgegolten werden, werden jeweils in den 
folgenden Kalendermonat übertragen; ange-
fangene Nachtdienststunden werden anteilig 
übertragen. Der Übertrag ist auf 135 Nacht-
dienststunden begrenzt. Die übertragenen 
Nachtdienststunden werden nach Maßgabe 
des Absatzes 1 Satz 1 Nummer 1 auch dann 
vergütet, wenn in dem entsprechenden  
Kalendermonat die Voraussetzungen des 
§ 17a nicht vorliegen.


